
Landesfeuerwehrleistungsbewerb um das 

Funkleistungsabzeichen in SILBER  

 

Station 3 – Einsatzablauf 
Beispiel Übung 1 

 
Hauptsprechgruppe: FW-ND-HAUPT Ausweichsprechgruppe: FW-ND-AUSW-1 

Funkrufzeichen: Tank Neusiedl (bzw. Einsatzleitung Neusiedl) 

 
Bewerber  

 Alarmierungstext: 
FF Neusiedl: Sirene/B2/Brand 
Windrad/Neusiedl/Windpark (13:42) 

 GRKDT (HB): 
Wir rücken mit Tank Neusiedl und 7 Mann zum Einsatz 
aus. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Tank Neusiedl, Ausrückmeldung: Fahren mit Tank 
und 7 Mann zum Brand Windrad in Neusiedl, Windpark 
aus, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Meldung: Rüstlösch 
Gols wurde ebenfalls mitalarmiert, kommen. 

Hier Tank Neusiedl, verstanden, kommen.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 Gegenstelle (Rüstlösch Gols): 
Einsatzleitung Neusiedl von Rüstlösch Gols, 
kommen. 

Hier Einsatzleitung Neusiedl, kommen.  

 Gegenstelle (Rüstlösch Gols): 
Hier Rüstlösch Gols, Meldung: Sind mit Rüstlösch und 9 
Mann, davon 4 Atemschutzträger auf der Anfahrt und 
erwarten Befehle. Frage: Wo befindet sich der genaue 
Einsatzort? Kommen. 

Hier Einsatzleitung Neusiedl, warten. 
Der Bewerber fragt beim Einsatzleiter nach: Hr. Einsatz-
leiter, Rüstlösch Gols ist auf der Anfahrt, erwartet Be-
fehle und fragt, wo der genaue Einsatzort ist. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Einsatzort befindet sich im Windpark Gols 2, von 
Gols kommend auf der linken Seite der Bundesstraße. 
Der Gruppenkommandant soll nach dem Eintreffen zu 
mir kommen. 

 



Hier Einsatzleitung Neusiedl, Meldung: Der Einsatzort 
befindet sich im Windpark Gols 2, von Gols kommend 
auf der linken Seite der Bundesstraße. 
Befehl: Gruppenkommandant nach dem Eintreffen zum 
Einsatzleiter kommen, kommen. 

 

 Gegenstelle (Rüstlösch Gols): 
Hier Rüstlösch Gols, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Wir sind am Einsatzort eingetroffen. 

Bewerber setzt den Status „Am Einsatzort“ an LSZ ab.  

 Einsatzleiter (HB): 
Rüstlösch Gols ist eingetroffen und hat von mir den Ein-
satzbefehl erhalten. Sprechgruppe am Einsatzort ist 
"FW-ND-AUSW-1". 

Der Bewerber nimmt ein Handfunkgerät mit der ange-
ordneten Sprechgruppe in Betrieb. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Teile der LSZ mit, dass Ausbreitungsgefahr besteht und 
wir noch Tank Mönchhof benötigen. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, kommen. 

Hier Einsatzleitung Neusiedl, Lagemeldung: Es besteht 
Ausbreitungsgefahr, Befehl: Nachalarmierung von Tank 
Mönchhof, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Rüstlösch Gols soll 2 Mann mit Absperrmaterial zu Tank 
Neusiedl schicken. 

Der Bewerber funkt mit dem Handfunkgerät: 
Rüstlösch Gols von Einsatzleitung Neusiedl, Befehl: 
Schicken Sie 2 Mann mit Absperrmaterial zu Tank 
Neusiedl, kommen. 

 

 Gegenstelle (Rüstlösch Gols): 
Hier Rüstlösch Gols, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Brand ist gelöscht, wir sind ins Feuerwehrhaus ein-
gerückt und einsatzbereit. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Tank Neusiedl, Einrückmeldung: Sind mit Tank ein-
gerückt, Einsatzbereitschaft wieder hergestellt, kom-
men. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 



Landesfeuerwehrleistungsbewerb um das 

Funkleistungsabzeichen in SILBER  

 

Station 3 – Einsatzablauf 
Beispiel Übung 2 

 
Hauptsprechgruppe: FW-EU-HAUPT Ausweichsprechgruppe: FW-EU-AUSW-2 

Funkrufzeichen: Rüstlösch Eisenstadt (bzw. Einsatzleitung Eisenstadt) 

 
Bewerber  

 Alarmierungstext: 
FF Eisenstadt: Sirene/B2/Waldbrand/Eisenstadt/Burg-
stallberg (18:12) 

 GRKDT (HB): 
Wir rücken mit Rüstlösch Eisenstadt und 8 Mann zum 
Einsatz aus. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Rüstlösch Eisenstadt, Ausrückmeldung: Fahren mit 
Rüstlösch und 8 Mann zum Waldbrand in Eisenstadt, 
Burgstallberg aus, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Meldung: Tank 
Kleinhöflein wurde ebenfalls mitalarmiert, kommen. 

Hier Rüstlösch Eisenstadt, verstanden, kommen.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 Gegenstelle (Tank Kleinhöflein): 
Einsatzleitung Eisenstadt von Tank Kleinhöflein, 
kommen. 

Hier Einsatzleitung Eisenstadt, kommen.  

 Gegenstelle (Tank Kleinhöflein): 
Hier Tank Kleinhöflein, Meldung: Sind mit Tank und 8 
Mann, davon 3 Atemschutzträger auf der Anfahrt und 
erwarten Befehle. Frage: Wo befindet sich der genaue 
Einsatzort? Kommen. 

Hier Einsatzleitung Eisenstadt, warten. 
Der Bewerber fragt beim Einsatzleiter nach: Hr. Einsatz-
leiter, Tank Kleinhöflein ist auf der Anfahrt, erwartet Be-
fehle und fragt, wo der genaue Einsatzort ist. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Einsatzort befindet sich im Wald hinter der 
Volksschule, von Kleinhöflein kommend vor der 
Volksschule rechts abbiegen. Der Gruppenkommandant 
soll nach dem Eintreffen zu mir kommen. 

 



Hier Einsatzleitung Eisenstadt, Meldung: Der Einsatzort 
befindet sich im Wald hinter der Volksschule, von 
Kleinhöflein kommend vor der Volksschule rechts 
abbiegen. 
Befehl: Gruppenkommandant nach dem Eintreffen zum 
Einsatzleiter kommen, kommen. 

 

 Gegenstelle (Tank Kleinhöflein): 
Hier Tank Kleinhöflein, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Wir sind am Einsatzort eingetroffen. 

Bewerber setzt den Status „Am Einsatzort“ an LSZ ab.  

 Einsatzleiter (HB): 
Tank Kleinhöflein ist eingetroffen und hat von mir den 
Einsatzbefehl erhalten. Sprechgruppe am Einsatzort ist 
"FW-EU-AUSW-2". 

Der Bewerber nimmt ein Handfunkgerät mit der ange-
ordneten Sprechgruppe in Betrieb. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Teile der LSZ mit, dass Ausbreitungsgefahr besteht und 
wir noch Rüstlösch Großhöflein benötigen. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, kommen. 

Hier Einsatzleitung Eisenstadt, Lagemeldung: Es besteht 
Ausbreitungsgefahr, Befehl: Nachalarmierung von 
Rüstlösch Großhöflein, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Tank Kleinhöflein soll 3 Mann mit C-Schläuchen zu 
Rüstlösch Eisenstadt schicken. 

Der Bewerber funkt mit dem Handfunkgerät: 
Tank Kleinhöflein von Einsatzleitung Eisenstadt, Befehl: 
Schicken Sie 3 Mann mit C-Schläuchen zu Rüstlösch 
Eisenstadt, kommen. 

 

 Gegenstelle (Tank Kleinhöflein): 
Hier Tank Kleinhöflein, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Brand ist gelöscht, wir sind ins Feuerwehrhaus ein-
gerückt und einsatzbereit. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Rüstlösch Eisenstadt, Einrückmeldung: Sind mit 
Rüstlösch eingerückt, Einsatzbereitschaft wieder herge-
stellt, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 



Landesfeuerwehrleistungsbewerb um das 

Funkleistungsabzeichen in SILBER  

 

Station 3 – Einsatzablauf 
Beispiel Übung 3 

 
Hauptsprechgruppe: FW-MA-HAUPT Ausweichsprechgruppe: FW-MA-AUSW-3 

Funkrufzeichen: Tank Mattersburg (bzw. Einsatzleitung Mattersburg) 

 
Bewerber  

 Alarmierungstext: 
FF Mattersburg: Sirene/B2/Strohpressenbrand/Mat-
tersburg/Waldäcker (09:45) 

 GRKDT (HB): 
Wir rücken mit Tank Mattersburg und 9 Mann zum Ein-
satz aus. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Tank Mattersburg, Ausrückmeldung: Fahren mit 
Tank und 9 Mann zum Strohpressenbrand in 
Mattersburg, Waldäcker aus, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Meldung: Rüstlösch 
Marz wurde ebenfalls mitalarmiert, kommen. 

Hier Tank Mattersburg, verstanden, kommen.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 Gegenstelle (Rüstlösch Marz): 
Einsatzleitung Mattersburg von Rüstlösch Marz, 
kommen. 

Hier Einsatzleitung Mattersburg, kommen.  

 Gegenstelle (Rüstlösch Marz): 
Hier Rüstlösch Marz, Meldung: Sind mit Rüstlösch und 7 
Mann, davon 2 Atemschutzträger auf der Anfahrt und 
erwarten Befehle. Frage: Wo befindet sich der genaue 
Einsatzort? Kommen. 

Hier Einsatzleitung Mattersburg, warten. 
Der Bewerber fragt beim Einsatzleiter nach: Hr. Einsatz-
leiter, Rüstlösch Marz ist auf der Anfahrt, erwartet Be-
fehle und fragt, wo der genaue Einsatzort ist. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Einsatzort befindet sich auf den Äckern hinter dem 
Einkaufszentrum, von Marz kommend gleich bei der 
Ortseinfahrt. Der Gruppenkommandant soll nach dem 
Eintreffen zu mir kommen. 

 



Hier Einsatzleitung Mattersburg, Meldung: Der Einsatz-
ort befindet sich auf den Äckern hinter dem 
Einkaufszentrum, von Marz kommend gleich bei der 
Ortseinfahrt. 
Befehl: Gruppenkommandant nach dem Eintreffen zum 
Einsatzleiter kommen, kommen. 

 

 Gegenstelle (Rüstlösch Marz): 
Hier Rüstlösch Marz, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Wir sind am Einsatzort eingetroffen. 

Bewerber setzt den Status „Am Einsatzort“ an LSZ ab.  

 Einsatzleiter (HB): 
Rüstlösch Marz ist eingetroffen und hat von mir den 
Einsatzbefehl erhalten. Sprechgruppe am Einsatzort ist 
"FW-MA-AUSW-3". 

Der Bewerber nimmt ein Handfunkgerät mit der ange-
ordneten Sprechgruppe in Betrieb. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Teile der LSZ mit, dass Ausbreitungsgefahr besteht und 
wir noch Tank Walbersdorf benötigen. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, kommen. 

Hier Einsatzleitung Mattersburg, Lagemeldung: Es be-
steht Ausbreitungsgefahr, Befehl: Nachalarmierung von 
Tank Walbersdorf, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Rüstlösch Marz soll 2 Mann mit Schaummittel zu Tank 
Mattersburg schicken. 

Der Bewerber funkt mit dem Handfunkgerät: 
Rüstlösch Marz von Einsatzleitung Mattersburg, Befehl: 
Schicken Sie 2 Mann mit Schaummittel zu Tank 
Mattersburg, kommen. 

 

 Gegenstelle (Rüstlösch Marz): 
Hier Rüstlösch Marz, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Brand ist gelöscht, wir sind ins Feuerwehrhaus ein-
gerückt und einsatzbereit. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Tank Mattersburg, Einrückmeldung: Sind mit Tank 
eingerückt, Einsatzbereitschaft wieder hergestellt, kom-
men. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 



Landesfeuerwehrleistungsbewerb um das 

Funkleistungsabzeichen in SILBER  

 

Station 3 – Einsatzablauf 
Beispiel Übung 4 

 
Hauptsprechgruppe: FW-OP-HAUPT Ausweichsprechgruppe: FW-OP-AUSW-4 

Funkrufzeichen: Rüstlösch Oberpullendorf (bzw. Einsatzleitung Oberpullendorf) 

 
Bewerber  

 Alarmierungstext: 
FF Oberpullendorf: Sirene/B2/Flurbrand/Oberpullen-
dorf/Sommerwiesen (11:39) 

 GRKDT (HB): 
Wir rücken mit Rüstlösch Oberpullendorf und 8 Mann 
zum Einsatz aus. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Rüstlösch Oberpullendorf, Ausrückmeldung: Fah-
ren mit Rüstlösch und 8 Mann zum Flurbrand in 
Oberpullendorf, Sommerwiesen aus, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Meldung: Tank Stoob 
wurde ebenfalls mitalarmiert, kommen. 

Hier Rüstlösch Oberpullendorf, verstanden, kommen.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 Gegenstelle (Tank Stoob): 
Einsatzleitung Oberpullendorf von Tank Stoob, 
kommen. 

Hier Einsatzleitung Oberpullendorf, kommen.  

 Gegenstelle (Tank Stoob): 
Hier Tank Stoob, Meldung: Sind mit Tank und 8 Mann, 
davon 3 Atemschutzträger auf der Anfahrt und erwar-
ten Befehle. Frage: Wo befindet sich der genaue Ein-
satzort? Kommen. 

Hier Einsatzleitung Oberpullendorf, warten. 
Der Bewerber fragt beim Einsatzleiter nach: Hr. Einsatz-
leiter, Tank Stoob ist auf der Anfahrt, erwartet Befehle 
und fragt, wo der genaue Einsatzort ist. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Einsatzort befindet sich beim neuen 
Rückhaltebecken, von Stoob kommend rechts 
einbiegen. Der Gruppenkommandant soll nach dem 
Eintreffen zu mir kommen. 

 



Hier Einsatzleitung Oberpullendorf, Meldung: Der Ein-
satzort befindet sich beim neuen Rückhaltebecken, von 
Stoob kommend rechts einbiegen. 
Befehl: Gruppenkommandant nach dem Eintreffen zum 
Einsatzleiter kommen, kommen. 

 

 Gegenstelle (Tank Stoob): 
Hier Tank Stoob, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Wir sind am Einsatzort eingetroffen. 

Bewerber setzt den Status „Am Einsatzort“ an LSZ ab.  

 Einsatzleiter (HB): 
Tank Stoob ist eingetroffen und hat von mir den Ein-
satzbefehl erhalten. Sprechgruppe am Einsatzort ist 
"FW-OP-AUSW-4". 

Der Bewerber nimmt ein Handfunkgerät mit der ange-
ordneten Sprechgruppe in Betrieb. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Teile der LSZ mit, dass Ausbreitungsgefahr besteht und 
wir noch Rüstlösch Neutal benötigen. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, kommen. 

Hier Einsatzleitung Oberpullendorf, Lagemeldung: Es 
besteht Ausbreitungsgefahr, Befehl: Nachalarmierung 
von Rüstlösch Neutal, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Tank Stoob soll 3 Mann mit Feuerpatschen zu Rüstlösch 
Oberpullendorf schicken. 

Der Bewerber funkt mit dem Handfunkgerät: 
Tank Stoob von Einsatzleitung Oberpullendorf, Befehl: 
Schicken Sie 3 Mann mit Feuerpatschen zu Rüstlösch 
Oberpullendorf, kommen. 

 

 Gegenstelle (Tank Stoob): 
Hier Tank Stoob, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Brand ist gelöscht, wir sind ins Feuerwehrhaus ein-
gerückt und einsatzbereit. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Rüstlösch Oberpullendorf, Einrückmeldung: Sind 
mit Rüstlösch eingerückt, Einsatzbereitschaft wieder 
hergestellt, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 



Landesfeuerwehrleistungsbewerb um das 

Funkleistungsabzeichen in SILBER  

 

Station 3 – Einsatzablauf 
Beispiel Übung 5 

 
Hauptsprechgruppe: FW-OW-HAUPT Ausweichsprechgruppe: FW-OW-AUSW-5 

Funkrufzeichen: Tank Oberwart (bzw. Einsatzleitung Oberwart) 

 
Bewerber  

 Alarmierungstext: 
FF Oberwart: Sirene/B2/Holzlagerbrand/Ober-
wart/Forstgasse 12 (15:42) 

 GRKDT (HB): 
Wir rücken mit Tank Oberwart und 7 Mann zum Einsatz 
aus. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Tank Oberwart, Ausrückmeldung: Fahren mit Tank 
und 7 Mann zum Holzlagerbrand in Oberwart, 
Forstgasse 12 aus, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Meldung: Rüstlösch 
Unterwart wurde ebenfalls mitalarmiert, kommen. 

Hier Tank Oberwart, verstanden, kommen.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 Gegenstelle (Rüstlösch Unterwart): 
Einsatzleitung Oberwart von Rüstlösch Unterwart, 
kommen. 

Hier Einsatzleitung Oberwart, kommen.  

 Gegenstelle (Rüstlösch Unterwart): 
Hier Rüstlösch Unterwart, Meldung: Sind mit Rüstlösch 
und 9 Mann, davon 4 Atemschutzträger auf der Anfahrt 
und erwarten Befehle. Frage: Wo befindet sich der ge-
naue Einsatzort? Kommen. 

Hier Einsatzleitung Oberwart, warten. 
Der Bewerber fragt beim Einsatzleiter nach: Hr. Einsatz-
leiter, Rüstlösch Unterwart ist auf der Anfahrt, erwartet 
Befehle und fragt, wo der genaue Einsatzort ist. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Einsatzort befindet sich auf dem Gelände der Firma 
Huber von Unterwart kommend die 2. Ausfahrt beim 
Kreisverkehr. Der Gruppenkommandant soll nach dem 
Eintreffen zu mir kommen. 

 



Hier Einsatzleitung Oberwart, Meldung: Der Einsatzort 
befindet sich auf dem Gelände der Firma Huber von 
Unterwart kommend die 2. Ausfahrt beim Kreisverkehr. 
Befehl: Gruppenkommandant nach dem Eintreffen zum 
Einsatzleiter kommen, kommen. 

 

 Gegenstelle (Rüstlösch Unterwart): 
Hier Rüstlösch Unterwart, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Wir sind am Einsatzort eingetroffen. 

Bewerber setzt den Status „Am Einsatzort“ an LSZ ab.  

 Einsatzleiter (HB): 
Rüstlösch Unterwart ist eingetroffen und hat von mir 
den Einsatzbefehl erhalten. Sprechgruppe am Einsatz-
ort ist "FW-OW-AUSW-5". 

Der Bewerber nimmt ein Handfunkgerät mit der ange-
ordneten Sprechgruppe in Betrieb. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Teile der LSZ mit, dass Ausbreitungsgefahr besteht und 
wir noch Tank Riedlingsdorf benötigen. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, kommen. 

Hier Einsatzleitung Oberwart, Lagemeldung: Es besteht 
Ausbreitungsgefahr, Befehl: Nachalarmierung von Tank 
Riedlingsdorf, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Rüstlösch Unterwart soll 2 Mann mit B-Schläuchen zu 
Tank Oberwart schicken. 

Der Bewerber funkt mit dem Handfunkgerät: 
Rüstlösch Unterwart von Einsatzleitung Oberwart, Be-
fehl: Schicken Sie 2 Mann mit B-Schläuchen zu Tank 
Oberwart, kommen. 

 

 Gegenstelle (Rüstlösch Unterwart): 
Hier Rüstlösch Unterwart, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Brand ist gelöscht, wir sind ins Feuerwehrhaus ein-
gerückt und einsatzbereit. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Tank Oberwart, Einrückmeldung: Sind mit Tank 
eingerückt, Einsatzbereitschaft wieder hergestellt, kom-
men. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 



Landesfeuerwehrleistungsbewerb um das 

Funkleistungsabzeichen in SILBER  

 

Station 3 – Einsatzablauf 
Beispiel Übung 6 

 
Hauptsprechgruppe: FW-GS-HAUPT Ausweichsprechgruppe: FW-GS-AUSW-4 

Funkrufzeichen: Rüstlösch Güssing (bzw. Einsatzleitung Güssing) 

 
Bewerber  

 Alarmierungstext: 
FF Güssing: Sirene/B2/Zimmerbrand/Güssing/Haupt-
straße 43 (21:06) 

 GRKDT (HB): 
Wir rücken mit Rüstlösch Güssing und 8 Mann zum Ein-
satz aus. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Rüstlösch Güssing, Ausrückmeldung: Fahren mit 
Rüstlösch und 8 Mann zum Zimmerbrand in Güssing, 
Hauptstraße 43 aus, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Meldung: Tank Tobaj 
wurde ebenfalls mitalarmiert, kommen. 

Hier Rüstlösch Güssing, verstanden, kommen.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 Gegenstelle (Tank Tobaj): 
Einsatzleitung Güssing von Tank Tobaj, 
kommen. 

Hier Einsatzleitung Güssing, kommen.  

 Gegenstelle (Tank Tobaj): 
Hier Tank Tobaj, Meldung: Sind mit Tank und 8 Mann, 
davon 3 Atemschutzträger auf der Anfahrt und erwar-
ten Befehle. Frage: Wo befindet sich der genaue Ein-
satzort? Kommen. 

Hier Einsatzleitung Güssing, warten. 
Der Bewerber fragt beim Einsatzleiter nach: Hr. Einsatz-
leiter, Tank Tobaj ist auf der Anfahrt, erwartet Befehle 
und fragt, wo der genaue Einsatzort ist. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Einsatzort befindet sich in der Nähe des 
Krankenhauses, von Tobaj kommend beim Hauptplatz 
links abbiegen. Der Gruppenkommandant soll nach 
dem Eintreffen zu mir kommen. 

 



Hier Einsatzleitung Güssing, Meldung: Der Einsatzort 
befindet sich in der Nähe des Krankenhauses, von Tobaj 
kommend beim Hauptplatz links abbiegen. 
Befehl: Gruppenkommandant nach dem Eintreffen zum 
Einsatzleiter kommen, kommen. 

 

 Gegenstelle (Tank Tobaj): 
Hier Tank Tobaj, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Wir sind am Einsatzort eingetroffen. 

Bewerber setzt den Status „Am Einsatzort“ an LSZ ab.  

 Einsatzleiter (HB): 
Tank Tobaj ist eingetroffen und hat von mir den Einsatz-
befehl erhalten. Sprechgruppe am Einsatzort ist "FW-
GS-AUSW-4". 

Der Bewerber nimmt ein Handfunkgerät mit der ange-
ordneten Sprechgruppe in Betrieb. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Teile der LSZ mit, dass Ausbreitungsgefahr besteht und 
wir noch Rüstlösch Neustift benötigen. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, kommen. 

Hier Einsatzleitung Güssing, Lagemeldung: Es besteht 
Ausbreitungsgefahr, Befehl: Nachalarmierung von 
Rüstlösch Neustift, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Tank Tobaj soll 3 Mann mit Atemschutzflaschen zu 
Rüstlösch Güssing schicken. 

Der Bewerber funkt mit dem Handfunkgerät: 
Tank Tobaj von Einsatzleitung Güssing, Befehl: Schicken 
Sie 3 Mann mit Atemschutzflaschen zu Rüstlösch 
Güssing, kommen. 

 

 Gegenstelle (Tank Tobaj): 
Hier Tank Tobaj, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Brand ist gelöscht, wir sind ins Feuerwehrhaus ein-
gerückt und einsatzbereit. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Rüstlösch Güssing, Einrückmeldung: Sind mit 
Rüstlösch eingerückt, Einsatzbereitschaft wieder herge-
stellt, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 



Landesfeuerwehrleistungsbewerb um das 

Funkleistungsabzeichen in SILBER  

 

Station 3 – Einsatzablauf 
Beispiel Übung 7 

 
Hauptsprechgruppe: FW-JE-HAUPT Ausweichsprechgruppe: FW-JE-AUSW-3 

Funkrufzeichen: Tank Jennersdorf (bzw. Einsatzleitung Jennersdorf) 

 
Bewerber  

 Alarmierungstext: 
FF Jennersdorf: Sirene/B2/Brand 
Triebfahrzeug/Jennersdorf/Bahnhof (19:24) 

 GRKDT (HB): 
Wir rücken mit Tank Jennersdorf und 9 Mann zum Ein-
satz aus. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Tank Jennersdorf, Ausrückmeldung: Fahren mit 
Tank und 9 Mann zum Brand Triebfahrzeug in 
Jennersdorf, Bahnhof aus, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Meldung: Rüstlösch 
Doiber wurde ebenfalls mitalarmiert, kommen. 

Hier Tank Jennersdorf, verstanden, kommen.  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 Gegenstelle (Rüstlösch Doiber): 
Einsatzleitung Jennersdorf von Rüstlösch Doiber, 
kommen. 

Hier Einsatzleitung Jennersdorf, kommen.  

 Gegenstelle (Rüstlösch Doiber): 
Hier Rüstlösch Doiber, Meldung: Sind mit Rüstlösch und 
7 Mann, davon 2 Atemschutzträger auf der Anfahrt und 
erwarten Befehle. Frage: Wo befindet sich der genaue 
Einsatzort? Kommen. 

Hier Einsatzleitung Jennersdorf, warten. 
Der Bewerber fragt beim Einsatzleiter nach: Hr. Einsatz-
leiter, Rüstlösch Doiber ist auf der Anfahrt, erwartet Be-
fehle und fragt, wo der genaue Einsatzort ist. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Einsatzort befindet sich am alten Bahnhof, von 
Doiber kommend beim zweiten Bahnübergang. Der 
Gruppenkommandant soll nach dem Eintreffen zu mir 
kommen. 

 



Hier Einsatzleitung Jennersdorf, Meldung: Der Einsatz-
ort befindet sich am alten Bahnhof, von Doiber 
kommend beim zweiten Bahnübergang. 
Befehl: Gruppenkommandant nach dem Eintreffen zum 
Einsatzleiter kommen, kommen. 

 

 Gegenstelle (Rüstlösch Doiber): 
Hier Rüstlösch Doiber, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Wir sind am Einsatzort eingetroffen. 

Bewerber setzt den Status „Am Einsatzort“ an LSZ ab.  

 Einsatzleiter (HB): 
Rüstlösch Doiber ist eingetroffen und hat von mir den 
Einsatzbefehl erhalten. Sprechgruppe am Einsatzort ist 
"FW-JE-AUSW-3". 

Der Bewerber nimmt ein Handfunkgerät mit der ange-
ordneten Sprechgruppe in Betrieb. 

 

 Einsatzleiter (HB): 
Teile der LSZ mit, dass Ausbreitungsgefahr besteht und 
wir noch Tank Neumarkt benötigen. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, kommen. 

Hier Einsatzleitung Jennersdorf, Lagemeldung: Es be-
steht Ausbreitungsgefahr, Befehl: Nachalarmierung von 
Tank Neumarkt, kommen. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ Burgenland, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Rüstlösch Doiber soll 2 Mann mit Pulverlöscher zu Tank 
Jennersdorf schicken. 

Der Bewerber funkt mit dem Handfunkgerät: 
Rüstlösch Doiber von Einsatzleitung Jennersdorf, Be-
fehl: Schicken Sie 2 Mann mit Pulverlöscher zu Tank 
Jennersdorf, kommen. 

 

 Gegenstelle (Rüstlösch Doiber): 
Hier Rüstlösch Doiber, verstanden, Ende. 

 Einsatzleiter (HB): 
Der Brand ist gelöscht, wir sind ins Feuerwehrhaus ein-
gerückt und einsatzbereit. 

Bewerber setzt einen Sprechwunsch an LSZ ab  

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, kommen. 

Hier Tank Jennersdorf, Einrückmeldung: Sind mit Tank 
eingerückt, Einsatzbereitschaft wieder hergestellt, kom-
men. 

 

 Gegenstelle (LSZ): 
Hier LSZ-Burgenland, verstanden, Ende. 

 


